
  

2. Hosenbeinstück umstülpen. 

Wie aus einer alten Hose ein schönes Utensilo wird… 

1. Hosenbein glatt streichen und in 

gewünschter Höhe (20 – 30cm) 

abschneiden. 

3. Die abgeschnittene Seite mit der 

Nähmaschine oder von Hand 

zusammennähen. (der alte 

Hosenbeinsaum wird die Oberkante 

des Utensilos) 

Einen geraden Stich verwenden. Bei 

der Nähmaschine eine Universal- oder 

eine Jeansnadel verwenden. Wenn ihr 

von Hand näht könnt ihr einfache 

Stiche machen. Einmal hin und 

einmal zurück nähen, so dass es 

stabil wird.  

Beim Nähen von Hand ein Tipp: Beginnt 

eure Naht ca. 3 – 4 cm vom 

Hosenbeinrand entfernt und endet auch 

da wieder. Schau mal in Schritt 6, dann 

verstehst du warum! 

Du hast eine Jeans mit einem Loch am Knie oder am Po, die du eigentlich wegwerfen 

wolltest? Halt – erst noch rasch die Hosenbeine abschneiden, denn aus ihnen kannst du 

dir nützliche Utensilos für deinen Schreibtisch, für deine Schätze oder Haargummis nähen. 

Wenn ihr eine Nähmaschine habt kannst du (mit etwas Hilfe?) damit nähen. Wenn nicht, 

geht es auch mit Nadel und Faden mit der Hand. Vielleicht kann dir jemand zeigen, wie 

man eine einfache Naht näht oder du kannst das sowieso schon? Dann los geht´s! 



  

5. Jetzt eine schräge Naht nähen. Erst 

von einer Seite, dann von der 

anderen.  

6. Die beiden Ecken hinter den 

Schrägnähten abschneiden. 

Lass wieder ausreichend 

Abstand zu deiner Naht. 

Upcycling – ein Utensilo aus einem alten Hosenbein  

4. Wenn zu viel übersteht könnt 

ihr mit mindestens 5 mm 

Abstand von der Naht nochmal 

sauber abschneiden. 



 

DIY – aus alt mach neu! 

Verzieren und fertig! 

7. Jetzt schneidest du noch lose Fäden ab, dann kannst du dein Utensilo 

umstülpen. Noch den Rand umklappen, dann wird es stabiler. 

8. Jetzt kannst du das Utensilo verzieren. Z.B. mit bunten Knöpfen, kleinen 

Stoffresten, einem Bügelbild, Perlen… 


